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E d i t o r i a l

Pazifisches Jahrhundert, so wurde das 21. Jahrhundert schon vor mehr 
als 100 Jahren genannt. Nicht nur Künstler und Existenzialisten inte-

ressierten sich für diesen (unendlichen) Raum, auch Ökonomen wie Karl 
Marx oder Politiker wie Theodore Roosevelt. Mit seinem „Schwenk nach 
Asien“ wollte vor drei Jahren Obama der „erste pazifische Präsident“ der 
USA werden. Auch China richtet Blick und Handeln in diesen Raum. 
Es scheint, dass der Pazifik der Austragungsort (kommender) hegemoni-
aler Kämpfe der Großmächte ist. Jedoch gibt es in diesem Raum bereits 
eine Vielzahl von Akteuren, unterschiedlich in Größe und politischem 
Gewicht, vom Kontinent bis zum Atoll. Es sind souveräne Staaten, die auf 
dem jüngsten Klimagipfel in Paris wieder kräftig ihre Stimmen erhoben. 
Sie engagieren sich in Abrüstungsfragen, sie kooperieren und sie streiten 
sich, untereinander und mit den Großmächten, die meinen, dass dieser 
Raum eine terra nullius, ein Niemandsland, sei. Dass dem nicht so ist und 
sich diese Region nicht im Windschatten der Weltpolitik befindet, zeigt 
das Thema dieses Heftes recht anschaulich.

Ist die aktuelle Krise in der Ukraine mit den Zerfallsprozessen in der Sowje-
tunion und in Jugoslawien Anfang der 1990er-Jahre vergleichbar? In einem 
anregenden Briefwechsel, den wir im Forum dokumentieren, tauschen 
Wolfram Wallraf und Vladimir Handl ihre Positionen dazu aus. Um die 
deutsch-polnischen Beziehungen steht es derzeit nicht besonders. Und dies 
im 25. Jahr des Nachbarschaftsvertrages von 1991. In Stürmen zeigt sich, ob 
ein Boot etwas taugt, und so wird auch diese angespannte Situation offen-
baren, ob unsere Beziehungen tatsächlich wetterfest sind. Dass beide Sei-
ten schauen, was beim Nachbarn passiert, gehört zur Normalität. Zugleich 
sollten Stimmen der anderen Seite zur Kenntnis genommen werden, so wie 
auch in diesem Heft: Andrzej Sakson informiert, wie das Thema Flüchtlinge 
derzeit in Polen diskutiert wird, und Bogdan Koszel erinnert an die Initiati-
ven aus Warschau zur atomaren Abrüstung. Diese liegen zwar eine gewisse 
Zeit zurück, aber dies kann dem heutigen Nachdenken sehr wohl nützen.

Dr. Raimund Krämer, Chefredakteur

Potsdam, im Januar 2016

Editorial
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